
   Unser Konzept ..

Zielgruppe

Die Jugendhäuser nehmen Mädchen und Jungen im Alter von
13 - 18 Jahren auf.

Die Altersgrenze für die Aufnahme kann leicht verschoben 
werden. Verschiedene Faktoren spielen hier eine Rolle: 
mögliche freie Aufnahmeplätze, Entwicklungsstand des 
Kindes, Geschwister, voraussichtliche Dauer der 
Unterbringung.

Jugendhaus 4
Jugendhaus 5

Leitgedanken

Erziehung von jungen Menschen kann nur über die Beziehung stattfinden, die wir mit den 
Jugendlichen leben. Unser oberstes Anliegen ist es, die Qualität dieser Beziehung sicherzustellen,
indem wir authentisch unsere Werte leben und vermitteln und verlässliche Ansprechpartner und 
Begleiter sind. 

Dafür bieten wir einen Lebensrahmen, der zugleich Halt, Sicherheit, Zuverlässigkeit und 
Geborgenheit bietet. In diesem Rahmen dürfen die Jugendlichen eigene Lebenserfahrungen 
sammeln, aus ihren Fehlern lernen und die notwendige Sozialkompetenz für ein harmonisches 
Miteinander entwickeln. 

Wir respektieren die Persönlichkeit jedes Einzelnen, fordern ihn aber auch heraus, eine 
verantwortungsvolle Haltung sich selbst und anderen gegenüber zu entwickeln. 

Wir gehen davon aus, dass jeder Mensch die Möglichkeiten zur Entwicklung hin zu einem freien, 
verantwortungsbewussten Menschen in sich trägt. 

Es gilt, diese Ressourcen zu finden und dem Jugendlichen Raum, Rahmen sowie Unterstützung 
zu bieten, damit er sein Leben eigenverantwortlich gestalten lernt. 

Unerlässlich hierzu sind die Auseinandersetzung mit der eigenen Geschichte und Familie sowie 
die Entwicklung einer positiven Grundhaltung gegenüber der eigenen Zukunft. 

Die Jugendlichen sollen in unserer Einrichtung so realitätsnah wie möglich leben, um beim Auszug
gut vorbereitet und stark für den eigenen Lebensweg zu sein.
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Unsere Ziele

Im Jugendbereich des Mosaik-Zentrums bieten wir den Jugendlichen vorübergehend einen neuen 
Lebensrahmen und fordern sie heraus, mit unserer Unterstützung an der Gestaltung ihrer Zukunft 
zu arbeiten.

Zusätzlich zum Erlernen vieler praktischer Fähigkeiten, die dazu dienen, den Lebensalltag zu 
bewältigen, sollen die Jugendliche sich mit ihrer eigenen Person, ihrer Familie und ihrer 
Geschichte auseinandersetzen. 

In diesem Reifungsprozess lernen sie, sich eigene Ziele zu setzen und zu verwirklichen. 

Sie verfolgen ihre schulische oder berufliche Ausbildung, um später in der Lage zu sein, ihren 
Beitrag zur Gesellschaft zu leisten.  

Im Zusammenspiel zwischen selbstkritischer Reflexion und konkretem Tun sollen die Jugendlichen
zum Autor ihres Lebens werden. Das heißt: eigendynamisch und kreativ ihr Leben bewältigen und 
reife Beziehungen zu ihren Mitmenschen leben können.

Angebote und Methoden

Die Betreuung der Jugendlichen in den Gruppen wird durch ein qualifiziertes Team von 
Erzieher/innen gewährleistet. 

Klare Hausregeln strukturieren den Alltag der Jugendlichen. Diese gelten als Orientierung und 
helfen, einen gesunden Lebensrhythmus zu finden.  

Um den verschiedenen Anforderungen und Interessen im Alltag der Jugendlichen gerecht  zu 
werden, unterstützt ein zweiter Erzieher während der Woche den Tagesdienst.

Um auf die persönlichen Bedürfnisse einzugehen, wird jeder Jugendliche von einem 
Begleiterzieher betreut, der somit in der Lage ist, eine privilegierte Beziehung zu dem 
Jugendlichen aufzubauen. 

Die Aufgaben eines Begleiterziehers sind u. a. die  Ausarbeitung und Umsetzung  eines 
individuellen Aktionsplans, die Teilnahme an Bilanzgesprächen beim Jugendhilfedienst oder 
Jugendgerichtsdienst, die Vertretung der Interessen des Jugendlichen, die Organisation von 
Arztterminen, Kontakte zur Schule, Teilnahme an Elterngesprächen, das Führen der Zeitleiste, das
Erstellen der Berichte sowie die Unterstützung des Jugendlichen bei der Gestaltung seiner Freizeit
und Hobbys.

Die persönliche Entwicklung des Jugendlichen wird im Stufenplan dokumentiert. 

Bei Bedarf nehmen die Jugendlichen an Teamtreffen teil, um persönliche Themen zu besprechen 
und gemeinsame Ziele festzulegen. 

A. Ernährung

Wir legen Wert auf gesunde und abwechslungsreiche Ernährung.
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Der bewusste Umgang mit Lebensmitteln und das Erlernen praktischer Fähigkeiten, wie 
beispielsweise Kochen, werden gefördert. Zur Stärkung einer strukturierten und respektvollen 
Gemeinschaft stehen hierbei auch gemeinsame Mahlzeiten, feste Uhrzeiten, Tischmanieren, 
Teilen usw. im Mittelpunkt.

B. Schule/Ausbildung/Beruf

Wir bieten ein individuelles, pädagogisches Konzept an, um auch Jugendlichen, die nicht zur 
Schule gehen, die Möglichkeit zu geben, sich zukünftig wieder neu in einen 
schulischen/beruflichen Rahmen zu integrieren. 

Im Alltag gewährleisten wir Hausaufgabenbetreuung, beraten bei der Orientierung, pflegen 
regelmäßigen Kontakt zu Schule oder Lehrstellen und ermöglichen bei Bedarf Nachhilfe.

D. Medizinische und psychische Versorgung

Ergänzend zu der pädagogischen Betreuung kann außerhalb der Institution auf eine Vielzahl von 
Therapieformen und auch medizinische Unterstützung zurückgegriffen werden. Diese individuell 
angepasste Unterstützung wird durch die Erzieher begleitet, und der Jugendliche ist verpflichtet, 
diese Hilfe zu nutzen, wenn sie durch die unterbringende Instanz vertraglich festgelegt wurde oder
vom Betreuungsteam als notwendig erachtet wird.

E. Sexualaufklärung

Bei der Sexualaufklärung berücksichtigen wir emotionale, biologische, ethische und rechtliche  
Aspekte. Durch den natürlichen Umgang mit diesem Thema im Alltag beantworten wir die Fragen 
der Jugendlichen altersgerecht, teilweise mithilfe von Dokumentation oder professioneller 
Unterstützung. Dazu gehören auch regelmäßige Besuche beim Frauenarzt und ein sicheres 
Verhütungsmittel. 

F. Die eigene Geschichte und Person akzeptieren

Zur Entwicklung eines gesunden Selbstwertgefühls ist die  Aufarbeitung der eigenen Geschichte 
unerlässlich. Die wohlmeinende Akzeptanz und der Respekt der Person dienen uns dabei als 
Grundhaltung. Die Erzieher bieten im Alltag Möglichkeiten zum Gespräch und Hilfestellung zur 
aktiven Bewältigung auftretender Probleme. Eine intensive Therapie kann unterstützend 
ermöglicht werden. 

G. Sozialkompetenz und Werte erweitern

Durch einen individuell angepassten Rahmen sorgen wir für ein gemeinschaftliches 
Zusammenleben, das nicht nur Toleranz, sondern auch Einfühlungsvermögen fördert. In 
Hauskonferenzen, Gruppenaktivitäten, gemeinsamen Feiern, Konfliktsituationen usw. treten wir für
diese Werte ein und vermitteln sie somit den Jugendlichen.  

H. Körperpflege

Wir fördern die Jugendlichen darin, sich selbst und ihre Kleidung zu pflegen. Sie sollen täglich 
duschen, regelmäßig Sport treiben und ihre Wäsche selbständig waschen lernen. Im Rahmen des 
individuellen Budgets können jeweils nach Absprache mit dem Erzieher Kleidung und 
Hygieneartikel eingekauft sowie Frisörtermine wahrgenommen werden. 

I. Freizeitgestaltung

Wir fordern die Jugendlichen zur aktiven Gestaltung ihrer Freizeit auf und unterstützen sie dabei, 
sich sinnvoll, kreativ und ressourcenorientiert zu beschäftigen. Die Freizeitaktivität sollte  
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bevorzugt eine Verbindung mit der Außenwelt herstellen und zur Stärkung sozialer Kontakte 
führen.

J. Hauswirtschaft

Durch die Miteinbeziehung in die verschiedenen hausinternen Dienste führen wir die Jugendlichen
an das Erlernen von hauswirtschaftlichen Tätigkeiten sowie an Handwerks- und Gartenarbeiten  
heran.

K. Budgetverwaltung

Durch gemeinsame Einkäufe und auch die Verwaltung des Taschen- und Kleidergelds vermitteln 
wir den Jugendlichen den bewussten Umgang mit Energie und Geld. Missbrauch und 
Verschwendung von Energie- und Lebensmitteln ziehen finanzielle Konsequenzen nach sich.  

Zusätzlich unterstützen wir die Jugendlichen dabei, eigenes Geld zu verdienen und ihr 
Taschengeld eigenständig und sinnstiftend über ein Giro- und/oder Sparkonto zu verwalten. 

L. Administrative Aufgaben

Zur Vorbereitung auf ein eigenständiges Leben erlernen die Jugendlichen den Umgang mit 
verschiedenen Instanzen wie Banken, Ministerien oder Ämtern. Unter Anleitung üben sie  
Kontoführung, Formulierung von Anträgen oder Bewerbungen und Vorstellungsgespräche sowie 
das Organisieren persönlicher Kontakte, sei es schriftlich oder telefonisch. Bei der Einrichtung 
einer eigenen Wohnung begleiten wir die Jugendlichen beim Abschluss der Verträge wie Miete, 
Versicherung, Energie, Krankenkasse u. Ä.

M. Vorbereitung des Auszugs

Wir fördern die Jugendlichen in der selbstständigen Bewältigung eines strukturierten Tagesablaufs 
durch ständiges gemeinsames Trainieren und Reflektieren. Dies geschieht mit der Zielsetzung, die
nötige Handlungskompetenz zur Alltagsgestaltung zu festigen. Wir begleiten den Jugendlichen 
außerdem bei Wohnungsbesichtigungen, Versicherungsabschlüssen und den nötigen 
Behördengängen.

N. Nachbetreuung in Form einer sozialpädagogischen Außenbegleitung (SPA)
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